
Holls! Hollo!
Tie alte Zinna wieder selbst im Felde!

Achiiimnl!» nnd Nruhard
Bedienen sich dieser Gclegrnheit ihren alten

Freunden, Kunden und dem Publikum überhaupt
anzuzeigen, dast sie alle Verbindungen mit andern
Häuser aufgeholiu haben, nnd dast sie nun wieder
untrr sich allein in eine GcschäslS-Verbindung ge-
treten sind, nnd also nun wieder die Stohrge-
schäste an ihre», allen Standplätze, der Odd-Fcl-
low-Halle schräg gegenüber auf alleinige Rech-
nung fortsetzen werden.

Der alte dicke Heinrich
ist soeben Von den
große» Märkte» zu-
rückgekehrt, und hat
doch einen herrlichen
Stock Güter n itge-
bracht. Nun, wer
ihn kennt der weiß

-das, er die rechte
Waaren gekauft hat, denn er ist ?scharf" und wer
ihm schlechte Güter anhängen will, muß früh mor-
gens ausgestanden sein. Ein Versuch zu machen
die Güter hier zu bcnamen, welche er gekauft hat,
ist unmöglich, und es muß genug sein zu sagen,
daß er

Ein vollständiges Assorteinent
Trockcncr-Waareii, Grozerie-?, Quieno

Waaren,
und kurz alle andere Artikel die In einem rechten
Stohr gehalten werden, eingelegt hat. Und wie
biUig -ma» sollte es gar nicht denken?es ist al-
les ungemein wohlfeil?ja sie könn»» und werden
wohlfeiler als je verkaufe», denn sie haben bei un-
geheuren Ouantitäten eingekauft, und daher ver-
dienen sie doch ihr Brod wenn sie schier gar wie-
der an Kosten verkaufen. Man muß selbst da-
hin gehen, denn es den Leuten in den Zeitungen
btgrcistich zu m ichen, welche Bargainö da gemacht
werden könne», ist unmöglich. Geht also selbst
hin-dcnn klevcrcre Stohrkeeper findet man nirgends
sonstwo?der alte dicke Heinrich ist auch immer be-
reit Ench gute Späße zu erzählen wenn er nicht zu
geschäftig ist, und was der Chärle y, mit der
Feder hin tcnn Ohr, Ench sagt, da könnt ihr Euch
draus »erlaßen.-Beinahe hätte man die

Fertige Kleider
vcrgeßen?>a sie haben ein ungeheuer großes As-
sortiment Fertige Kluder aller Artfür MannSan-
züge auf Hand ja nirgends wird ein Größeres
angetroffen, welche sie an sehr billigen Preißen beim
Großen und kleinen abzulaßcn willig sind. Land-
Stohrhaltcr besonders können sich wohl bezahlt
mache», wenn sie bei ihnen anrnsen und von ihnen
kaufen. Die Kleider sind gut gemacht, verlaßt
Cuch drauf, denn der alte Dicke ist ein pünktlicher
Mann, er steht scharf »ach, und wer keine gute
Arbeit niacbt, erhält keine weitere Beschäftigung?-
man kann sicb daher wohl auf die Güte dieser

Kleider verlosten.
Produkte. ?Die gewöhnlich in den StohrS

eingenommen werden, bringe man nur herzhaft zn
ihnen, denn minier bezahlen sie die höchsten Markt
preise.

Durch Pünktlichkeit und Billigkeit hoffen sie sich
eine Fortdauer der Gunst des Publikums zuzusich-
ern, wosür st.' sich jederzeit, und bei allen Gelegen-
heiten, dankbar erweisen werden.

Heinrich Schmirma«,
Charles L. Nenhard.

Alle»ta»n, April 18. nq li»

Nsnlltts! Lonncts! Aonilets!
Mrs. <K. Krause, ist soeben von der Ci-

ty zurückgekehrt, und macht nun ehrerbietigst die
Lävics ausiucrksa», auf ihr schönes und wohlanS-
gewähltes Assortement von

Stroh- >«» d Füncy
Vonncts,

von den modigsten StyleS
sind, und wohlfeiler als je ver -

H kauft werden. Ruft bei ihr an,
und Ihr werdet eine vortreffliche Auswahl von fei
nen Englischen Donstable Napolitan und gesplitte
Stroh von der feinsten Qualität, so wie alle Ar
ten plain L>tivh, und Gimp'S Kinder Hüte, FlatS
und Vonncts finden. Gleichfalls ein sei>r schönes
Assortcmrnt von Bändcr, Blume», WreathS,
Sprigs und Gesicht-TapS, und Ladies Kappeuvo»
jeder Verschiedenheit. Alle Arte» Casing Bon
»ets ans Hand, schicklich sür Alte und Jimge.--
Stattet ihr einen Besuch ab und befriedigt Euch
selbst.

BomietS werde» gebleicht und an billigen Be-
dingungen fäshionäblc umgeändert.

Sie ist herzlich dankbar sür die vielen früheren
eNunstbezeugmigen und bittet um eiue Fortdauer
derselben.

Vergeßct den Ort nicht es ist No 15, Ost Ha

April 18, 18.'>5. nqlm

NuditorsAnzeige.
In dem Waisen.qericht von Lecha Launty.

In der Sache der Rechnung von Joseph
Acker, Administrator der Hinterlaßensckast der
verstorbenen Elisabeth Acker letzthin von Weisen
bürg Täunschij', Lecha Caunty.

Und nun April l, 1655, ans Vorscblag deS E.
I. Moore, Esq., ernannte die Court John H.
Hcl srich als Auditor, uni die Rechnung über
zusehen und übcrzuscttcl» und Vertheilung dein Ge-
setz gemäß zu mache».

Aus de» Urkunden,

GM 2wug.s,
lameSW. Mickley, Schreiber.

Oöcnbenamter Auditor wird sich für den End
vo.'ck seiner Bestimmung einfinde», auf Do»ner-
stag« den >lte» Mal, nächstens, »i» ll> Uhr Vor
mittags, in der Offis des E. I. Moore, Esq., in
der Stadt Allentaun, wann und wo sich alle In
tcreßirte cinsinden könne», wenn sie es als nöthig
erachten.

April 18, 1855. nqAm

A u Ii g!
Independent Vowinll Neisel

« Ihr habt euch in voller Uni
form zur Parade zu versammeln,
Samstags den 28sten April, um

1 lU>r Nachmittags, am Hanse
vvn Peter L e n t>, in Lowbi»
Taimfthip, Lecha Caunty-. Pünkt

X liche Briwodnung wird erwartet,

indem Abwesende ein Thaler ge
N strast werden.

Ans Bcsebl von
Pxt e > e n tz, Capl.

April lv. nq^m

Geld! Geld! Geld!
Glorreich N'euea für den Staat Pennfyl-

vanien daß die Schlacht gefochten und der Sieg
gewonnen wurde, und daß alle Wirthshäuser und
Liquor-Schops am Sabbath Tag geschlossen sind,
und mehr als 211,0öi) Väter und Mütter, Söhne
und Töchter jetzt entschloßen sind ihr Geld zu spa-
ren und imnier anJoscph Stopp'S wohlfeilen Cäsch
Stohr in Allentaun, Ecke der Hamilton und Ach
teil Straßen, No. 11, nahe Hagenbuch's Hotel,
gehen werden. Sto p p ist soeben von New
Jork und Philadelphia zurück gekehrt mit etwas
weniger als werth von den feinsten
und wohlfeilsten Gütern die jemals in Allentaun
waren. Well, MrS Slick, last uns doch auch wis-sen was er hat. Ei, la me, MrS. Berrey, er hat
Seiden von jeder Farbe und Preisten, solche als
Changable, Plaid und Schwarz, feine und gemeine,
DelainS, B. DelainS, PoplinS, Lawns und Kat-
tune bei der Karchladung. JeS! MrS. Stopp
hat die feinste Lot Frühjahrs- und Soniincr-Waa-
ren, Schawls, wie auch ein großes Assortiment
von ParifolS die ich jemals gesehen habe. La,
blest mein Herz, das ist der wer») Platz wo MrS.
Goldlamp sagte die junge Ladies solcher wohlfeile
Seide, Schawls, Spencers, Undcrflccvs, Kollars,
Embrvideries, Tücher, nnd viele HaarmittS kriegen
können, und alles an Halbpreis. AeS, Mutter Fül-
ler sagte S.'opp hätte solche seine gebleichte und
ungebleichte MuSline, Scheating von Dreiviertel

! bis zwei und eine halbe Zard weit, Bett-Ticking,
srische Bett Federn, Täble DiaperS, Flor- und
Sttegen - EarpetS, Flor- und Steigen - Oeltuch,
Tisch-Oeltuch, etc.

Hicher geschaut, ihr Bauern
No. 1 Extra seine Makrelen und

1 Weißfische, Molasses, Zucker, Kas-
gjeis, Seife, Salz, Käs, trocke-

ne Pfirsiche, trockene Aepfel, Rosinen, Choeolate,
Leas Patton Kaffee etc. Zles Sir, Henry Cäsch-
down, ich bin gebunden daß diese Farmers nicht
diese wohlfeile Güter alle haben sollen. Ich will
auch einige davon haben. Bleß mein Herz, ich
muß eS die Henriette Fern wißen lasten, das, Mr.
Stopp solche wohl,eile Spiegel, Fenster Shäde»,
Fensterpapier, Messern und Gabeln, Theelöffel,
Quirns- und GlaS-Waarcn auf Hand hat. ?
Well nau, Miß Featherabout, ich wünsche euch
Lädies nicht zu stören, auch wünsche ich nicht viel
zu lärmen wegen wohlfeilen Waare», aber must
sagen, daß Stopp Tuch, Eaßcmere, SattinS und
jede andere Art Gentleinen'ö Zeug für Hose», We-
sten, Hcmdern, Fäney Stocks, Taschentücher, säney
und schwarze Eravats, Strümpfe, Kid und kidge-
machte Handschuhe, auf Hand hat und wohlfeil
für Cäsch verkauft. UeS Sir, Henry Sounders,
ich kann dir sagen, daß er auch fertige Kleidungs-
stücke verkauft, als Röcke, Westen, Hofen und Hem-
den jeder Art und Qualitäten, sehr wohlfeil für
Cäsch. Well Mr. Alleswisser, wie kommt es das.
Stopp so viel wohlfeiler verkaufen kann als sonst
jemand ? Ei Mr. Knownothing ich willdir sagen :

Er borgt seine Waaeen nicht aus für die morgen
oder nächste Woche Bezahlung und dann die Hälf-
te davon verliert?er verkauft für Cäsch und nicht
auf Credit. Daher sage ich, kommt Einer kommt
Alle, nnd fort geht» »ach Joseph Stopp's wohl-
feile» Cäsch Stohr, dort kriege» wir alles wir ha-
ben wollen, ohne die Augcnzähne zu brennen.

N. B. Nachricht wird hiermit gegeben, daß
Stopp von heute an alle seine Waaren wohlseil
verkaufen wird, bis weitere Notiz. Ebenfalls daß
Stopp Butter, Eier, Schmalz, Lumpen, geräuch-
ertes Fleisch, trockene Aepfel, Grundbeeren, Seife
und Schmalz im Austausch für ein Theil seiner
wohlfeile» Waare» annehmen wird.

Bonnew! Bonnets!
Ich benachrichtige die Bürgel

' Allentaun und Nachbarschaft
wir soeben von New?>o>k

<-/
Philadelphia zurück gekehrt

ll sind, mit einem splendiden Assor-
M n) tement von neuen und säschlona-

blcn Frühjahrs- Milliner-Waarcn, als Eräpes
nnd Sommer-Seide, Dunstable, Split Stroh nnd
Politans etc., mit einen, schönen Assortiment von
Bändern, Blumen, Kopsdreß, Kappen etc. Da
obige Güter gewählt worden sind mit großer
Sorgfalt, so schmeichle ich mich daß sie in Allcn-
town nicht übertreffen werden können?sie sind zu
zahlreich um sie alle hier anzusühre» ?u»d werde»
lil)Prozent wohlfeiler verkauft als sonstwo..

Vergeht den Ort nicht, No. ll Hamilton und
Achten St.

MrS. und Mar» M. Stopp.
April 18. nqZm

Appiel Nachrichten.
Zufolge der verschiedene» Akten der Assembly

dieses »Staats in Bezug auf ?Caunty Schwüngen
und Besteuerungen," geben wir die untcrzeichxtten
ConimissioncrS von Lecha Caunty hiemit NachrM,
an die Taxbaren Einwohner, die Besitzer und Agi-
len von liegenden, und persönlichen Vermögen, tax
bar für Staats-und Cau»ty-Zwecke,dast Appella-
tionen eröffnet werde» in der CommissioncrsAmts
stube zu Allcntown, zum Nutzen aller Jntcreßirte»,
für die verschiedene» WardS und Taunschips dieses
CauntyS, wie folgt:

Für die Taunschips Obcrsaucon, Obcrmilford,
Obermacungie, Salbnrg, Catasauqua u. Hanover,
Montags den 7ten Mai nächstens.

Für die Taunschips Lyn», Lowermaeungie,
Weisenburg, Washington, Süd Wheithall, nnd
Lowhill, Dienstags den Bten Mai nächstens.

Für Nord, Süd und Lecha Ward, Allentow»,
und die Tannschips Heidelberg, Niederniilsord und
Nord Wheithall, Mittwochs dc» ilten Mai näch-
stens.

Am nämlichm Tag und Ort nehmen die Com
misstonerS veisiegeltc geschriebene Vorschläge an,
für das Einsammeln der Staats- und Caunty-Ta-
xen sür da? gegenwärtige Jahr; in de» Vorschlä-ge» müssen die Bürgschaften benannt fein. Dje
Eommisstoners werden sich jedoch nicht ohne Ab
iveichc» ans den niedersten Bieter beschränken, son-
dern aus diejenigen, welcl'en sie für die bcssernln
tnessen deo CauntyS und für den Distrikt wo er
collektirt, am geeignetsten halten.

Joseph Miller,
John Weber,
Samuel Sieger,

Commissioners von Lerl)a Caunty,
BezcugtS?E. B eck, Clerk.

Apiil 18. nqZm

Dividend Nachricht.
Tie Verwalter der ?SiegfriedS-Feriy Brücken

baben heute, April lt, 1855 einen
Dipidcnt von Einem Thaler und fünf-zig Cent s, auf jeden Antheil des Capital
Ztocks der besagten Compagnie erklärt, zahlbar an
die Stockbalter oder ihre gesetzmäßige Rcprescn
taute», ans odcr nach dem ?<>sten dieses Mo»ats.!

Joseph Zaubach, Schatzmeister. i

Xs k
Zwei Compagnien > //

Menagerie n.Vircns /
G. Howe«, Eigner.

Meyers und Madigäns be-
rühmte Reiter Truppe !

Ohne Extra Forderungen, 2
Exhibitionen in Einer. «H«

Nur für ein Tag. Nachmit-
tags und Abends.

M. !>?iron, Direktor dcr^^?"

zusammengesetzten Exhibitio-
Zu Allentaun, auf Donner-

stag den 3ten Mai, 1855.
In dieser Exhibition werden

die größten lebenden Curiost-
taten in dem ganzen Thieneich
gesunden, nämlich ein lebendes
Giraffe und ein lebendes
Rhinoceros, neben einer
vollen Colleetion von andern
wilde» Thieren, alle in guter
Gesundheit.
Die (?irenS Tr«ppe

besteht aus dem folgenden Ta-
lcnt. Clown: limMey- )«
erS. Mist Rose Ma d- M?/
igan, die furchtlose und bxil-
liante amcrikanifche Künstlerin,
in ihren nicht gleich zu stellen-
den Scenen von Equitation.-
Herren T. King. Le Rur. W.
Armstrong, Master Madigan,
und Professor Nixon, mit sei-
nen talentvollen Zöglingen in
allen ihren Ausführungen zu /z.
Pferde, und in Lbcibcsllbungcn.

Die folgenden seltenen und
schönen Thiere gehören zu der
Exhibition:

Ein Brazilianischer Tiger, .

zwei Afrikanische Leoparden, 2
N. Amerikanische Bären, ein
Paar Englische Hirsche, ein
schönes Zebra, ein Peruviani-
scheS Lama, ein weißer Cameel, -
ein Kangaroo, nebst einer Ver--
schiedenheit Monkeys, Parrots,
Pelicans, Sivanen, Paradies
Vögel u. s. w. /

Einlaßpreiszu beiden!
Exhibitionen 25 Cents. Kin- '

<

der unter 9 Jahre» alt » D
Preist. Thüre» offen um
und 7 llhr und die Vorstellungen beginnen halb
nach 2 Uhr und ein Viertel vor 8 llhr.

VÄ?"Dic allgemeine Ausrüstung beides deS Cir-
cus und der Menagerie Truppen, wurde diese lah
reSzcit bewerkstelligt, und zwar in einem Styl von
Eleganz überslüßig kostbar, und bisher ohne Glei-
chen.

Die Reiter- und LcibcSübungS-KiinsUer, von
welche» i» de» Bills eine genaue Beschreibung ge-
sunden wird, gehören unter die ersten Klaße ihrer
Profestion, von beide» Geschlechte», und sind über-
all bekannt und berühmt als die

Stern Truppe,
von den Vereinigten Staaten. Eine volle

Militärische Brasi Bande
begleitet die vereinigten prachtvollen Erhibilionen,
und wird während de» Vorstellungen eine Verschie-
denheit von neuen und sashionablen Stücken auf-
spielen.

li-N" Die Compagnie wird in einer Prozeßion,
uni etwa 10 Uhr in die Stadt einziehen, und nach-
dem sie durch die Haupt-Straßen gezogen ist, wird
sie sich nach ihrem ExhibitionS-Zelt begeben.

April 18. ngllm

Neuer Stohr
Nebc'n der Odd-Fcllow Halle?Nc 16?

West Hamilton Straße-der Stadt
Allentaun.

Unterzeichneter wünscht seine Freunde und ein
geehrtes Publikum zu benachrichtigen daß er einen
glänzenden neuen

Trockenen Waaren Stohr,
an obigem Ort eröffnet hat z allwo er nun bereit
Ist, seine Kunden alle zu empfangen, und denselben
»ach Wunsch zu diene». Sei» Stock ist ein ganz
neuer, und begreift alles In sich was in einem wohl-
eingerichtete» Trockcnen-Waaien-Stohr gesucht
wird. Man erachtet es daher als überslüßig die
Artikel hier anzusühren. Sein Stock ist ein ganz
nincr, ist an de» rechten Preisten eingekauft, und
er wird denselben auch wieder ganz billigablaßen.

Er ist dankbar für bereits gcnoßcne Kundschaft,
und wird sich bestreben immerhin das Publikum zu
befriedigen. Rufet an und urtheilet fürEuch selbst.

EnoöWeiß.
Allentaun, April 18, 1855. nqlm

Fertige Kleider.
Eine unübcrtrcfsliche schöne gute und große

Auswahl ferlige Kleider für Männer und Kna-
be» an dem alte» Standplatz, No lö. West Ha-
milton Straße ?wohlfeiler als je?z» verkaufe»
bei En 0 sWeiß.

April 18, 1855. naim

Bounets! Bonnets!
Eine herrliche Auswahl Bonnets, schicklich für

diese JahrSzcit, als alle Arten Stroh-,
Crape,- undLawn-Bonnets, alle nach den ne>H«iModen, sind an No IL West Hamilton Straße
zum Verkauf auf Hand. Daselbst wird a»ch
Bleichen und Umänderungen verrichtet und zwar an
billigen Preißen. Dieses Departement ist unter
der Aussicht der MrS. Malilda Brown. Man ruse
anbei Enos Weiß.

April Ik, 1855. nqlm

An Millinerö.
Alle Arten Milliner Waaren, als Bonnet-

FrämeS, Bonnet-Scidc, Crape von allen Farben,
Bändcr von alle» Benennungen, Blumen, und
kurz alles was in dieses Fach gehört, sind unge-
wöhnlich billig zu kaufen, an No IL West Hamil-
ton Straße bet

(snoS Weisi
Azmi 18, 18)5. nqlm

Kirch Einweihung.
Die Evangelisch Lutherische St. Johns Kirche

in der Stadt Allentaun, soll zur Verehrung Got
teS am Sonntag den Lten Mai eingeweiht wer-
tn,. Die Einiveihung findet statt am Sonntag 5
uiii 111 Uhr in der Englischen Sprache;?es wird >
auch des Nachmittags in Teutscker Sprache und
am Montag, morgen» meder in der Englischen und
des Nachmittags i» der Deutsche» Sprache Got
teSdienst sein. Es ist erwartet daß eine Anzahl
sreinde Prediger zugegen sein weide», in» Antheil i
an de» Uebungen z» »ehmen.

Allentami, April tv. nqüm!

Stadt-Nechnuug.
Für das Fiskal Jahr, endend März 2V,

I»SS.

Jonathan Reichard, iL sq., Schaszmeister, in
Äechnung mit der Stadt Allentaun, vom März
25, 1651 bis März 20,1855.

Dr.
Nilcm, in Händen, laut letzter Rechnung, K 153 Bki
"

oeiu
lnlul.» wahrend

für ISS^ Borough

Baar oou Nath. Schässer, Vorough Tax
filr 1554, IVV'. 00

Filr?eicensen, 21 W
Llrafgelv wegen schnellem Fahren, 1 <!l1
ErtSs'ooi» Verkauf des allen Spritzenh. -15, 87
I. I. Wasserrente für IB.>t, 244 t)(I

H12,«1g »5
l?r.

zahlt. J25« 21
Joshua Hain«, ?otte für Spritzenhaus, lA>2 25
Arbeit und Matrrial für Spritzcnh. IBSZ, 358 84
Charles O.ueer, auf Rechnung, sür ein

neues do. 1654, 14W vs»

andere Dienste, »7 78
Aorough Auditoren, Dienste für 1853, 10 00

John Hagcnbuch, do. 258 02
Reuben Smith. do. 50» 70
Jacob HainS, do. 33 73
Caspcr >nleckner, do. Lecha Ward, 278 38
Daniel Wia»d,Straßen-?lrbeir, !) 37
Saml. Horn, Ludwig'S Alle,? aufzufüllen, 0 02

I. F. Riih. Borough Census zu »ehmen. 25 00
P. und H. Storch, Cnrbsteinc gegenüber

dem Courthaus und bei Laos. SnoderS, 80 82
Jacob 'Völker, Curbsteine zu stellen, 11
Elias Merß, Lermeßen iui Lecha Ward, l! 0 31
Adolph Ajchbach, Vcrmeßc», Zeichnen etc. 15!) 05

Verschiedene Gehiilfs-Vermeßer, 40 70
Joseph Zentner, Vermessungs-Apparat, 280 1.0

?. Barbcr und Co., Fciierplug, 45 00
S. Beidelnian, Ausbcßerung Haken und

Leiter, 0 55
Dialogue und Scrril, 1000 Fuß Hose, 710 00

Carriage,S,rick etc. M!> 55
Vcrwilligung sür Goodivill Hose Carriagc, 355 00
ZanicS H. Busch, Feuerglocke und Frachi, 215 27
Misflin Hannnin, für drucke», 23 50
Bluiner, Busch uud Co., drucken ctc. 13 78
I. W. Wilson, drucken cte. t! 50
Jac. Ehria, Polizei Salar, auf Rechnung, 110 00
Eli I. Säger, Schreiber Salar, 1853-54, 1l»5 00
Renben Reiß, Schüllar, 1854, 13 37
Et>w. B.'ck, Staat u. Caunt>>-Tar, 1854, 25 20
ChaS. Bräder, Pattern für Spanners, 4 00
«Äriiii und Reninger, Waarc» für Loclup, 1!) !>I
Jacob Ehrig, Sprcusäcke für do. 3 05
Frank. Leli, todtes Schwein wegzuräumen, 50
I.B. Mosser, Hartivaaren, 13 50
Jacob Ehrig, 4 Enra Nacht-Polizei, 8 00
R. N. Säger, Stadlralh in 1853 und 1654

Samuel Burger, Notizen auszutheilen, 00

-K10,723 71
Belaufdcr Schulden, H 12.010 07,
Ausbezahlt, 10,723 71

Anleihen Empfangcn, OO
do. Ausbezahlt, 2475 00

12,733 8»

ComNiißion an 1 Prozent, 10,000 80 100 10
Bilanz auf Hand März 20,1855, 1700 14

»12,01!) 95
Die Ilwcrschriebencn Audiloren von der Stadt Al-

leniaun, bescheinigen daß wir die Rechnung oon Zo

Zum Zeugniß hicvon fügen wir demselben unsere
Hanlschristcn bei, diese» Asien Tag Marz 1855.

I.P. BarncS, )

I.M. Line, - > Auditors.
Wm. H. Hoffman, i

April 18. nq3i,i

W7K7MoMruud"Co'S
Leder nnd Sclinh-Materialie»

S t o h r,
No. 34 Osk-Haniillon Slraße, zwischen der Resormir-

Dio llntcrzcichnctcn sind in GcschästS-Vcrbin-
dung gctrctm und gcdcnkcn obiges Geschäft in
Verbindung mit der früher von Jacob Mosser be-
triebene» Gerberei an obigem Stande auf eine aus-
gedehnte Weife fortzubetreiben, woselbst sie ein
vollständiges Assortement von Leder jeder Beschrci
biing, und Schuh-Trimmings, wie alle andere Ar-
tikel, welche Schuhmachcr gebrauchen, als
Kalbs-Leder, Moroccos, Oberleder, Lei-

nings, u. s. w.,
beständig zum Verkauf halten, wie auch ein allge-
meines Ässortment von Heinlock und Eich e n
Sohl-Leder, Ebenfalls Geschirr und jedes
andere LKcrfzjr Sqttler. >

an der
stkrberei oder am Lederstohr für alle Arten Häute
bezahlt.

Indem sie so können sie
zuvertraulich sichern, daß alle Artikel die sie ver-
kaufen, w sind, wie sie rcpräsmtircn.?
Sie hoffm»daher, durch imdrlge Preise und Be-
friedigung ihrcrKundcn, auf liberale Unterstützung.

W. Ä. Mosser.
Peters. Griin,
J.K. Mosser.

Allentaun, April 18. nq3M

Au das PublitzM.
Die unterzeichneten Kohlenhändler von der St.

Allentaun haben beschlossen, hiernach ihre Geschäfte
auofchließlich nach dem Baargeld-System zu ver-
richten. Daher wird hiermit Nachricht gegeben,
das, sie »ach diesem Datum Kohlen nur sür Bar-
geld verkaufen werden.

Preise:
Mauch Chunk CheSnut, H 3 25

? Stove, 4 25

~ Liove, 4 50
»Lump und Eqq, 4 50

Pretz, Guth und Co.
Edelnian, Hanse und (50.

Thoinaö B. Wilson.
I. T. Kleppinger.
Roth, Christ und Co.
Thomas und Seip.

April 13. nqliw

Schleifsteine

Mertz und Roney
wieder im Feld!

Die Unterschriebenen benachrichtigen ehrerbie-
tigst ihre Freunde und Kunden, sowohl als das
Publikum im Allgemeinen, daß es ihnen, gegen Er-
wartungen, in der Ilten Stunde gelungen ist ei-
nen Stand für ihre Geschäfte zu erhalten, und
denselben bezogen haben, gelegen gerade gegenü-

ber ihrem vorigen Platz, in der Odd-gellow Halle,
und sind daher gesonnen den Schuh-Handel im
Großen und Kleinen in allen seinen Zweigen sort-
zubetreiben.

Wir haben ebenfalls das große und geräumige
Stohrhaus, letzthin bewohnt von Henry Zimmer-
man, für eine Stiesel- und Schuh-Fabrik gerentet,
worin wir das Geschäft auf eine ausgedehnte Wei-
se zu betreiben beabsichtigen ; und keine Mühe spa-
ren wollen den allerbesten Stock, keine außer gu-
te Arbeiter, zu wählen, und kurzum solche Arbeit
liefern wollen die Satisfaktion gibt, beides in Be-
treff der Qualität und Preisen. Kunden-Arbeit
und Flicken wird mit Geschwindigkeit verrichtet. ?

Land-Kanfleute werden mit solcher Arbeit versehen
als sie bestellen, und an niedern Preisen.

Wir sind dankbar für genossene Kundschaft,
und durch pünktliche Aufmerksamkeit ihres Ge-
schäftes, und billigen und herabgesetzten Preisen,
Vergrößerung des Stocks hoffen wir die Gunst des
Publikums zu erhalten.

Mcrh und Rone».
verkaufen in. Großen und Kleinen am

Stohrhause und der Fabrik.
Allentau», April l 1. nqkm

Besch

Das erste Batallion, befehligt von Maj. Tho-
mas Jäger, wird sich zur Parade und Inspektion
einfinden, auf Montags den l iteii Mai, um l<>

Uhr Vormittags.
Das erste Cavallerie Batallion, befehligt von

Mai. Thomas Nuch, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, Dienstags den löten Mai,
um l(1 Uhr Vormittags.

Das 2te Neisel Batallion, befehligt von Maj.
Edwin Kciper, wird sich zur Parade und Inspek-
tion einfinden, Mittwochs den Iliten Mai, um 1l)

Uhr Vormittags.
Compagnien die an kein V itallion angeschlos-

sen sind, werden ersucht sich bei einigem der obigen
Batallionen einzustellen, allwo sie inspektirt wer-
den sollen.

Jeder Capitaine oder bcschlshabcnder Offizier
wird ersucht den Inspektor, zur Zeit der Inspek-
tion, mit einer Liste zu versehen, die Anzahl, der
Mannschaft unter ihrem Befehl angebend ?ebenso
eine Liste von denjenigen die das Gesetz von mili-
tärischen Pflichten freispricht, dadurch daß sie die
grhörige Zeit in gedachter Compagnie gedient ha-
ben, ?ebenfalls mit einer Liste von den Gewehren
und anderem öffentlichen Eigenthum des Staats,
die im Besitz dieser Compagnie sein mögen.

KV'Es befinden sich auch eine Anzahl C om-
mißionen in der Amtsstube des Brigade In
speklors, die verschiedenen Offizieren von Eompag
nien gehören, welche abgeholt werden 112 o ll-
t e», wenn sie ihren jährlichen Gehalt zu empfan-
gen wünschen.

Amos Ettinger, Inspektor,
2te Brigade. 7te Division, F. M.

Allentaun, April 1 1, nq? bB

EllüulS Hochschule.
Lecha <saunt>i.

Dieses Institut hat den Anfang geinacht am
Dienstag den IVten April 1855.

Der Curfes des Unterrichts wird die verschiede-
nen Zweigen einer vollkommenen Englischen Un-
lerrichtung, und Vokal und Jnstrumcntalische Mu-
sik, mit der französischen und lateinischen Spra-
chen in sich saßen.

Junge Damen und Herren welche diese Kunst-
lehre zu erlernen wünschen, und eine Neigmig ha-
ben mögen, proseßionelle Lehrer zu werden, sind
ersucht die Verdienste dieses Instituts z» prüfen.

Dem Prinzipal werde» wohlunterrichtete Leh-
rer zur Seite stehen, sowie auch in der Schreib-
kunst.

Für Cirkularen und andere Auskunst wende
man sich an

JameS S. Shoemaker,
Emaus, Lecha Caunty.

Referenzen:
Charles W. Cooper, Caunty - Superintendent

von Lecha Caunlv.
Thnmas B. Cooper, AI. I). CooperSburg.
Martin Kemmcrer, Esq. Salzburg.
Thomas Burkhalter, Esq. Einaus.
John G. Giering, Esq. Linaus.

April 11. nqZm

AUentlttlil Akademie.
dieses Instituts wird an-

sangen am Montag den Josten April. Schüler
können aber Eintreten.

Erfolg welcher diese
Kikr I.iyre begleitete, hat der

Prinzipal einen erfahrenen und vollkommenen Eng-
lischen und klastischen Lehrer engagirt, um in je-
nen Departementen behülslich zu eine
höchlich gebildete Lädy, eine Nativi» von Frank
reich, um im Französischen, Zeichnen und Nadel-
arbeit Unterricht zu ertheilen. Es befinden sich
nun jetzt acht Lehrer in dieser Schule.

Diejenige die wünschen sollten sich bester auszu-
bilden um die Aussicht öffentlicher Schulen in dem
konimendcn Spätjahr unv Winter zu übernehmen,
werden besondere Aufmerksamkeit erhalten.

I. N. Gregory, Prinzipal.
April l 1. nqllm

Ernstliche Nachricht, j
Alle diejenigen welche noch in den Stohrbiicher

des Unterzeichneten, in Waschington Taunschip,!
Lecha Caunty, schuldig sind, sind hierdurch aufge
fordert innerhalb L Wochen an dem alten «stand- i
platze anzurufen und abzubezahlen; indem nach i
dem Verlauf dieser Zeit die Rechnungs-Bücher
den Handen eines Friedensrichters zum Eintreiben
übergebe» »Verden. Solche die noch Anforderun-
gen haben, können ebenfalls anrufen, damit Alles
in Nichtigkeit gebracht werden kann. ! -

David Nudiv -
Apnl Il, 1855. nqU n >

liobert Schuhmacher öl
Groß-VcrkaufDruggistS, '

>! LraiiZösischc», Zi»?-Farben,
colvrirtcm, einailirtein und plattirtein Glaß

und Manusaklurist.'N ron
! Farben in Oelund Kitt.

ÄliiierikanisckcS Fcustcrglaß,
, Alle Qualitäten und Größen an den Preißen der
j Manusakturisten.
! Südwestliches Ecke der Äen und «Lrecn Strafen,

Philadelphia.
LS?' Händler und Verbraucher werden an den

' allcrnitdrigsten Bedingungen bedient.
' Die Preiße werden aus Verlangn» durch

die Post an Käufer gesandt.
März 28, 1855. nqZM

Pliilavelphia Nlamifaknir.

I. D. Davis und Co.
> Manusakturisten von Waagen,

Schicklich silr Wiegschteußen, Riegclbalin Tracks»
' Kohle», Hcu, Eisenerz Lieh, u. s. w Gleichfall?,
' alle die verschiedenen Neneunngcn xon Dermant und

, Portable Plalser», Waagen und Patent Gewichte.
> An das Publikum.

Wir möchten auch zugleich die Zlusmtrtsamkei» oen
Zimmcrlcutrn und Holzarbeiter

im Allgemeine», auf unsere wrzilgliche und wehlfeile
Morricing Maschinen gerichtet sehe«, die
warrantirl sind von dem besten Material und der be-
sten Arbeit zu sein.

Nord Westliches Ecke der IZten und Willem
Straßen Philadelphia.

März 28,1855. nq?ll

Müden uud Ihildts!
VZ7" Auszuverkaufen an reduzirtcn Prcißc». .GS

B. I. Williams,
Ne. 12 Nord Vre Straße,

Einige Thurm oberhalb dem Markt, Philadelphia.
Drnpnator von nttenucne» StylS!
Kaust die besten Materialien wohlfeil für Baar-

geld, welches ihn in den Stand fetzt vorzügliche
Feiifttil'lendci» u»V Gkädea

so wohlseil zu verkaufen, als andere solche verkau-
fe» die weit weniger werth sind.

Goldbegrä'nzte nnd angestrichene ShadeS von
sehr schönem Entwurf.

Buff Holländische ShädeS, TrimmingS, Fix-
tures, beim Groß- und Kleinverkauf.

Stohr-ShädeS angestrichen und Buchstaben da-
rauf gemacht auf Bestellung.

Ausbesserung im Allgemeinen wird verrichtet.
Käufer wollen beliebrn anzurufen.

AH- Wir studircn um zn befriedigen.
April i. 1855. nq?M

<sa> Peking

Ausverkauf unter Kosten.
schäst ausiUgebc», off.rirl seine» ganze» Steck,

"

" ?Kpeslr>', )rühmten John

t>» imd kicce.v Matten, e,c. ei'c. uiiter Kesten, sür
Baar. J.ht ist die Zeil für Bargen.

Robert B. Walker,
IVO Chesnut Strasic, uuier der Bten,

März I I, ?na!!M. Siidseite, Philadelphia.

Pennsylvania
Draht-Werke,

No. 2l Arch Straße, ober der Front, Khlladel«
delphla.

II forrwal'rend Siebe, .'Xiilllcr, Soven?, gcwodcnc
-Orähte, von allen Maßen nnd Weiten. GtcichfaU«

alle Ar,»n von plaw nnd famn ; Meß-

cktr er.-. Ti'linders und Dandy Rolls auf di« btste
Weise gefüttert.

Schwer gekeverte Dräthe stkr Zimkenfänger, Siebe
für Meßing und Eisen Feunterk,Scrcendrath, Fe».
Ilerdrath, Safe«, Jallei», Tischdecken, Kohlen und

Sandsiebe etc.
Bayliß, Darby und Linn.

Mär, t t. 18.",. nILtM

Verbesserter
Phosphate von Kalk.
2500 BärrclS von der vorzüglichsten Manufaktur.

Ebenfalls:
Guano von jeder Ncncnnnng.

Gemahlner Gyps, Cement etc.
jeder Art werden auf Commiffien

N B- LkollorS nnd
Forwarbrng und Eoiiiniissient Händler,

g.'o. l! 5 Nord-Wberst«, zwischen
Race und Vine Straßen, Philadelphia.

Februar 21. nqltM

Einzige Agentschaft für
Boardmmi u»id Gray »

Piano Fortes.
38t» Chesnut Straße,

Philadelphia.
Markt Strasie,

Wllmington Dcl.
John Marsch.

n 21. nqüM

Austen Arown,
Berfertiger und Groß-Vcrkäufcr in

Boden-, Carriage nnd Tisch-Oel-Tücher. .

ZLaarenhaus No. l 10 Nord Ate Straße, Süd-
Qst Ecke der Naee, auf dem 2tc» Stock,

Philadrlpliia.
Käufer sind versichert daß ich den größten Stock

in Philadelphia habe, und daß ich an de» aller-
nitdrigsten Preisten verkaufe.

März ZI. 1355. nq?M

Schuhmacher, sehet hier !
Ein guter Serrath ron Stief.llMzern, Schuhlei-

sten. <rii»o>'?l,.'rn. Mero«» '.'.'der, und alle ,ui»

Schuhiliach.r »cihwtndige Arlis.t j» I>abcn
dci Z. A. Mvscr.


